
Dysfunktion [dʏsfʊŋkˈʦiioːn] ist eine deutschsprachige Band aus dem Raum 
Hannover, welche sich 2011 gegründet hat und bereits zwei Studioalben 
veröffentlicht hat( „Der alte Mann hat 'Nein' gesagt“ von 2015 und „Leben ist 
Programm“ von 2017).Nach einigen personellen Veränderungen ist die Kombo seit 
2013 in folgender Besetzung auf den Bühnen unterwegs: Dominik Münzer 
( Gitarre/Gesang ), Philipp Steinke ( Schlagzeug ), Lars Schleif ( Bass ),  Jona 
Schuldt ( Synthesizer/ Gesang )

Musikalisch lässt sich Dysfunktion eher im deutschen Hardrock/Punkrock 
einordnen, welcher teils mit Synthesizer Melodien verfeinert wird. Wobei sich auch 
andere Elemente wiederfinden, die eher an Raggae oder Ska erinnern. Diese 
Elemente sind ganz individuell an die Texte angepasst, um die richtige Stimmung 
zu vermitteln. Teils dröhnende Bässe, teils groovige Basslines immer in passendem
Zusammenspiel mit treibenden Schlagzeugbeats. Dazu eine Rhythmusgitarre mit 
brettharten Riffs oder schönen Harmonien und eingängigen Soli. Oben drauf 
kommen noch die ein oder anderen Leadmelodien mit dem Synthesizer oder eine 
effektvolle Untermalung um das Gesamtbild abzurunden.

Im Inhalt der Texte findet sich eine große Bandbreite an Themen wieder, die teils 
mit lyrischer Perfektion und manchmal mit brachialer Direktheit serviert werden, 
aber immer auf eine bedachte Wortwahl und Wortgewandtheit rückschließen 
lassen. Hierbei findet sich gerne das Thema Internet und der damit verbundene 
gesellschaftliche Wandel wieder, der oft kritisch betrachtet und mit einem 
Augenzwinkern zu Blatt gebracht wird. Aber auch allgemeine Themen wie Liebe 
und Hass, Hippies und Maikäfer kommen nicht zu kurz. Und bevor einem der Kopf 
anfängt zu qualmen vor lauter Input kann man sich auf das ein oder andere Lied 
freuen, welches einfach nur Spaß machen soll und zum Feiern anregt.

Bei ihren Live-Auftritten geben die Jungs von Dysfunktion immer alles.
Ihre Performance ist ehrlich, direkt und immer mit viel Humor angereichert.
Durch ein mittlerweile großes Repertoire an eigenen Songs ist Dysfunktion sehr 
abwechslungsreich. Das wird noch durch den Wechsel der beiden Sänger 
verstärkt, welche sowohl alleine wie auch gemeinsam gut mit der Musik 
harmonieren.
Die Musik bietet für jeden was; ob man Lust hat ein bisschen im Takt mitzuwippen 
oder gleich im Moshpit abgehen will ist jedem selbst überlassen.
Auf jeden Fall bekommt man Lust sich zu bewegen und gemeinsam mit den Jungs 
Spaß zu haben.
Und wer einfach mal ein gutes Stück Rockmusik genießen will, der wird auch nur 
beim Zuhören nicht enttäuscht und evtl. sogar zum Nachdenken angeregt.

Fazit: Freunde guten deutschsprachigen Rocks bzw. Punks sollten sich diese Band
nicht entgehen lassen!


